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Ich habe ich einzelene Songfics reingestellt! ^^ Nyo die

meisten sind aus langeweile entstanden, oder einfach weil

ich das lied mochte!

Von Prinz_Opium

Kapitel 27: Keine wie Du! (Es ist keine wie,Hianta)

So wie es schon im untertitel steht, es geht um Hinata undihre einzigartigkeit! Ich
galube es haben schon viel narutoxhinata fans darauf gewartet, dass ich so was
mache! hab auch ein AmV dazu gemacht, zu dem gleichen Lied, mit dem gleichen
couple! ^^

Artist:
Laith Al Deen

++++++++++++++++
Song im BG
++++++++++++++++

"Bla bla"

---------------------------------------------
Keine wie Du!

Es ist keine wie, Hinata!

Ich lag hier und sah in den rötlichen Himmel. Ich wusste nicht ob die Sonne aufging
oder unterging. Wo war ich eigentlich? Irgendwo am anderen Ende der Welt? Hatte ich
mein Ziel verloren? Nein. Denn egal wo hin ich gehe, mein Weg führt früher oder
später immer zu dir. Und dass freut mich, denn ich weis dass, egal was mir passier, ich
sehe dich immer wider. Ich Atmete die Frische luft tief ein. Hier war es schön! Doch es
wäre schöner mit deinem Gesicht und deiner süßen Stimme die, Na…Narut o-kun,
stammelt.

++++++++++++++++++
Ich sah die Sonne versinken tief im Westen,
sah wie das Meer dort den Himmel berührt.
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Traf 1000 Leute, die Schlimmsten und die Besten
hab ihre Lieder und Geschichten gehört.
++++++++++++++++++

Ich bin schon viel herumgekommen. Wüste, Wald, Gebirge, Flachland, Eiswüste ich hab
alles gesehen! Ich habe auch viele Menschen getroffen. Sie waren alle anderst, viele
haben mich an meine Freunde erinnert, doch keine an dich! Du bist so einzigartig!
Obwohl du so unauffällig bist.

+++++++++++++++
Ich war im Norden, im Osten und im Süden,
sprach mit Träumern von der Wirklichkeit.
Begegnete dem Wahren und den Lügen,
ging manchmal mit und manchmal gegen die Zeit.
+++++++++++++

Du bist Ruhig, dass ist mir schon oft aufgefallen! Etwas schweigsam und Seltsam, aber
wunder Schön. Ich dachte immer das Sakura super schön ist, doch als ich dich damals
nach zweieinhalb Jahren wider gesehen hab, ist mir alles egal gewesen. Du hast dich
sehr verändert. Ich erkannte dich gar nicht mehr.Vielichte hört sich das jetzt
oberflächlich an, aber irgendwie mag ich dich merh wie früher! Lieg vieliecht daran,
dass Kiba dich die gantze zeit bearbeiten musste, damit du nicht untergehst.

+++++++++++++++
Ich war auf den Gipfeln hoher Berge,
Wie sah von oben auf das Land.
Ich kam von der Mündung an die Quelle,
Du schlief auf Seide und auf Samt.
++++++++++++++

Da sah ich dass der Himmel immer heller wurde. Ich setzte mich auf und sah mich um.
Ich war auf einer Großen Blumenwiese. Eine Leichte brise blies mir ins Gesicht. Sie war
angenehm warm. Da hörte ich ein aufgetretes bellen. Da sah ich Akamaru, und wo der
war, war Kiba nie weit. Da hielt er vor mir, doch auf seinem Rücken saß nicht mein
`Saufkumppel´, sonder ein blauhariges Mädchen. Ich sah dich nur verwirrt an.

+++++++++++++++
 Doch egal auf welchem Wege, wem immer ich begegne,
es ist keine wie Du.
Egal wohin ich gehe, wen immer ich dort sehe,
es ist keine wie Du.
+++++++++++++++

Ich sah dein Lächeln. Da hielst du mir eine hand hin. Ich nahm sie schweigend an.
"Ki...Kiba-Kun, hat gesagt dass ich dich hier finde, und...na ja ich... wollte dich fragen
ob...du nicht mit mir hier draußen Früstücken willst!", sagst du knall rot. Ich lächelte
und nickte. Ich setzte mich hinter dich und hielt mich um deine Hüfte fest. Du sagtes
etwas zu dem weißen riesen und er lief los.

                http://www.animexx.de/fanfiction/146434/ Seite 2/4

http://www.animexx.de/fanfiction/146434


Listen with your Heart! Songfic-sammlung!

++++++++++++++++
 Ich stand allein, ich war einer von vielen,
 war in Palästen ganz am Ende der Welt.
Bei Königen und solchen, die sich dafür hielten,
auf Schiffen die im nächsten Sturm zerschellen.
++++++++++++++++

Ich lehnte mich etwas an deinen Rücken um deinen Geruch richtig zu richen. Er war so
angenehm...Kein wunder war Kiba Lieber in deiner Nähe, sie war ja auch angenehm. Er
hatte mir im vertrauen gesag ds er in dich etwas verliebt ist, doch du, bist seit dem
Tag an dem ich gegangen bin, nicht merh richtig Glücklich geworden. Wenn ich daran
denke wie er mir getroht hat, wenn ich dich zu sehr verletzten würde, musste ich
automatisch an Neji denken! Und dabei wurde mir echt schlecht, die zwei hatten eine
ähnlichkeit...
"Alles in Ordung?", fragst du und ich sehe in deinen Schönen, leicht Violleten, Augen.
"Hier ist es doch schön!", sagte ich und sah mich dabei um.

+++++++++++++++++
 Ich war auf den Gipfeln hoher Berge
 und ich stand im ewigem Eis.
Ich kam von der Mündung an die Quelle
und ich will dass Du es weißt.
+++++++++++++++++

Kibas Hund hielt an und warf uns zwei von seinem Rücken, indem er sich einfach auf
den Boden legte. Ich musste etwas lachen, als ich dich sah. In deinen Haaren waren ein
paar Blätter. Ich lehnte mcih zu dir und zog sie heraus, wobei sich dein Gesicht
natürlich immer noch roter färbte. "D...Danke!", stammelst du und gabs mir eine
Decke. Welche ich darauf ausbreitet und dich an der hand nahm. Mit sanfter gewalt
zog ich dich auf meinen Schoss. "Ich...ich...!"
Ich legte meine Finger auf deine Lippen, damit du nicht weiter Stammeltst. "Kiba
hatte recht! Dich muss man irgendwie gernhaben!"

++++++++++++++++++
 Denn egal auf welchem Wege, wem immer ich begegne,
es ist keine wie Du.
Egal wohin ich gehe, wen immer ich dort sehe,
es ist keine wie Du.
Denn egal auf welchem Wege, wem immer ich begegne,
Al es ist keine wie Du.
Egal wohin ich gehe, wen immer ich dort sehe,
es ist keine wie Du.
+++++++++++++++++++

Ich sah ein süßes Lächeln auf deinen Lippen. Unbewust lehnte ich mich vor und küsste
es kurtz. Ich sah wie dein Gesicht eine fast schwartzte farbe annahm. Ich lächelte.
"Vielleicht, hätte ich dich eher bemeken sollen. Ich hätte dir einfach mehr zuhören
sollen, und nicht immer so ungedulcig sein sollen.", versuchte ich mich zu
entschuldigen. Ich sah dabei auf den Boden. da spürte ich deine Finger auf meinen
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Wangen. Du zwangs mich dazu dass ich dir in dein Gesicht sehen musste. "Na...Naruto-
Kun! Du weiß dass ich dich Liebe, aber ich weiß dass du in Sakura verlibst
bist...und...und!"
Ich lehnte mich erneut zu dir und küsste dich...

+++++++++++++++++++++++
Keine wie Du
Keine wie Du
Keine wie Du
++++++++++++++++++++

"Hinata! Ich habe eingesehn, das Sakura mich nicht Mag! Ich Liebe dich!"

++++++++++++++++++
Keine wie Du
Keine wie Du
Keine wie Du
+++++++++++++++++

Ich sah wei dein Gesicht anfing zu steahlen. Da fielst du mir um den Hals. "Danke
Naruto!", hauchst du frölich und bliebst da. Deine Umarmung war so schön, dass ich
mich eigentlich nie wider lösen wollte. Do du unterbrichst sie und gabst mir ein Brot.
"Da! Wir wollte doch Frühstücken!", lächlst du. Ich nahm das brot Danken an.
Ich wusste nicht wie Lange wir hie saßen, doch irgendwann legst du mich auf den
Rücken unds legst dich auf meine Brust. Wir zwei lagen da und Hörte einfach den
Geräuschen zu, die aus der umgebung kmmen!

+++++++++++++++++
Ich war auf dem Gipfel hoher Berge
und ich folgte jeder Spur.
Ich kam von der Mündung an die Quelle
und mein Weg endet hier.
++++++++++++++++

Ende
----------------------------------
Das wars! ^^

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/146434/ Seite 4/4

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/146434

